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ZÜRICH 1879. 5. Juli.
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Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See und Gebirge

Sommer -Restauration,
uj mit künstlerisch ausgeschmücktem Pavillon,

Reale Land- und ausgewählte Flaschenweine. Treffliche Küche.
Pamilien- und Gesellschaftsessen auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde.

RUD. MORF.

fiir 1000 Personen.

^.on^n/scfes««^
J.BrandtaG.W.v.Nawrocki

Civil-Jiijjenieure

[504]

Schweiz. Chartreuse,.
National-Liqueur ausserordentlich kräftigend,

erfrischend und die Vordauung
befördernd.

M. JHaitrejean & Co.
549] in Travers.Depositair: Herr Caohin, Apotheker,

Schwanengasse 185 in Bern.

(Sine gercanbte Stöduti in ein Kurißotel
I. Mangel. Eintritt fofort. [354

(Sine gemanbte

fteUmuiu
uon angenehmem îîrufjevn unb fvcimblidjem §u;
mov, beiber <Sr,vad)en mädjtig, fänbc in einem
(S.ofé erften SiangeiS in 9îcud)Otcl aitfleiiehmc
5ahre3freUc. [355

Achtung! "TMs
Ende August erscheint in einer Auflage von 10,000, der humoristische,

reich und prachtvoll illustrirte (gr. 8°)

..Nebelspalter Kalender - für das Jahr 1880.

Annoncen für denselben nimmt entgegen (544)

Die Expedition des Nebelspalter. "

Café-Restaurant Casino
In der Nähe de'
Stadttheaters.

m OTJT in der Nähe der Qtoiit Poc'mn In der Nähe des TJACfTJTMoiiL Kunsthalle. OiaGl-l>aSinO. Stadttheaters. MutiL

täglich Table d'hôte um ISV2 Uhr
im grossen Casino-Saal, I. Stock

Prei9 per Couvert Fr. 2. incl. einen Schoppen Wein.

Während des ganzen Tages (551)

RESTAURATIONin den untern und obern RegtauratiousMälen.
Ausgewählte Speisen und Weine.

3>cï gfttdUtdje $atts.
SüMe mujj bod) mandjer arme ©djelm
SSor ©etjufudjt faft »ergeben;
Saum ftebt fein ©djah 'nen blauten opetm,
SBleibt fie nor ©etjnfudjt fteljen.

SDa lob' id) meine Siebfte mir,
SDie bleibt ftet§ in ben ©djrnnfen,
Unb itjre £rcae für unb für
$u mir ift oljne Sßanten.

SD'rum bleibt bte ©iferfudjt mir fern,
SBeil fie ja nidjt nonnöttjen
@ie tft mir treu', fte tjat midj gern,
SDa§ fag't mir itjr (SrröUjen.

(Srft geftern traf idj fte im Sja'm

Wh Eriken Ääfer fangen.
finum fiefit fie mid) färbt ^uruurfdjein
3Iud) fdjon bev Unfdjulb Sßangen.

Sa, fic ift treu mir bi§ jum "Zob

SDie ©djulb madjt ja erbleichen.

SD'rum bin idj glüdlidj : b e n n b a § 9t o t tj
@ § i ft ein f i dj' r e § 3 e i dj e n.

!:!cx!toiio*to{tonc>it.c>(tc?iîQi<-:o:;o;t«3H<=>i o.;«».«o<to»«c>«cMflt

I
BahnM - Hotel Habis BahnM I

seitwärts der Einsteiglialle (Hotel II. Ranges) seitwärts der I

frei am Bahnhofplatz gelegen vis-à-vis der Einsteighalle ^
und des Post- und Telegraphenbureaus. Droschken- und j|
Dienstmännerstation in unmittelbarer Nähe. Zimmerpreise, *
Service inbegriffen, von Fr. 1. 75 an. Table d'hôte 12>/2 Uhr g
à Fr. 2. 50. Restauration im Parterre mit Terrasse. Gute i
Küche, feine in- und ausländische Weine ; feines offenes jBier. Aufmerksame Bedienung. Billigste Preise. s

1
Hochachtungsvoll empfielt sich ^

(539n) E. Habisreutinger. |

Illn«ctt .879. 5. ^u!>.

^Hf^^lîîô îm ZlekietspaNer" stnd bei der großen Verbreitung des Glattes von um so sicherem Erfolg, ats dieselben je eine ganze Woche ausliegen und beachtet werden^ll^-.^Nll Inseratausträge sind eimusenden an die Annoncen-H«peoition von Hrell Iüßti â Ko., Marktgasse 14 Mrich. Sreis pro Zeile 30 Kp.; bei Wiederholungenwird großer Ziaöatt dewilligt. AusKunst üver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.

MAI» -2! W?WZVW

8»o1'-ko8lMuliUNj mit ìàiàMu àiiSWSlîtlmiiàìm kiivillo»,

lìsals I^ànâ- rrriâ s.trsAsv?älrlts ?1a.s>z1isrtwsiirs. VrstNiobs Xirutrs.
?arrri1isrr- rurà ctsssllsolraktsssssir ^rrk LsstsllunK. Suis SraNrtrrAsrr kür ?ksràs.

^.ki'anlssSkRv^ZVi'ocili
Ljvjl-.lnlivuieu!

s5v4j

osposII-iil'I Herr v»o>,i, ^potde-

Gesucht:
Eine gewandte Köchin in ein Kur-HotelI. Ranges. Eintritt loser!. s.ZS«

Kellnerin
twsè ersten Ranges in Ne»6>atel ansieileftme
IahresstcUc. I3SS

Liicls ^.UAust srsokeint iu sinsr ^uilaAs von 10,000, àsr kumori-
sttsobe, rsivb unä praoktvoll illustrirto (Ar. M)

^sbsl8pà»'-l(a>6Nl!e!'" für à8 là 1880.

ànorrosrr tür àensslbsn niiuwt sut^s^sn (544)

Ois lLxpvàiticill ctss ^lilöbslsxxrlwr.^

In clor ttàiis dS!
Stslittnsstsrs.

vtctTit in lier Xàiis Äsr v»?,>t» i^<,s,n» In cisr »äiis liss và^l?IotliZott Xunstn-à SlSlll-^SsMo. 8tsl>t>nsstsrs. M»01t

Während des Schützenfestes
tiiKliek V»ble à Kote um IS /2 Tlkr

Il^IlZS^^^^^^ici)^

Der glück ki che Kans.
Wie muß doch mancher arme Schelm
Vor Sehnsucht fast vergehen;
Kaum sieht seilt Schatz 'nen blanken Helm,
Bleibt sie vor Sehnsucht stehen.

Da lob' ich meine Liebste mir,
Die bleibt stets in den Schranken,
Und ihrc Treue für und für
Zu mir ist ohne Wanken.

D'rum bleibt die Eifersucht mir fern,
Weil sie ja nicht vonnöthen
Sie ist mir treu', sie hat mich gern,
Das sag't mir ihr Erröthen.

Erst gestern traf ich sie im Hain
Mit Fritzen Käfer fangen.
Kaum sieht sie mich färbt Purpurschein
Auch schon der Unschuld Wangen.

Ja, sie ist treu mir bis zum Tod
Die Schuld macht ja erbleichen.

D'rum bin ich glücklich: deu u das Roth,
Es i st ein s i ch' r e s Zeichen.

MU - Hotel HadiL m« ß

MiMrk à kmtsiglià (Hoìsl II. Ksn-Zss) zàà à
krsi anr Lalrnlrotplà AsIöASN vis-à-vis àsr Wllst.siAb.alIs ê
unà àss ?ost- rillà IslsAiAxllslldursàrts. vroscklrsir- uricl ^
Oisllstmâllllsràtion in uirrnittsldarsr lMìrs. Airniusirrrsiss, K
Ssrvios illbsAriKsrt, von l?r. 1. 75 an. r-Ms à'ìrots 12>/2 vlrr ^
à lî^. 2. 50. Rssiauratiou im l?artsrrs ruit ?srrs.sss. Llirts ^
lîûotrs, tsrirs rir- unà àuslânàiselrs V/^sins ; ksillss olksnss z
IZisr. ^lltmsrlcsaiirs LsàisriuriA. LillÏAsto ?rsiss. Ä

V
LoodaoktullAsvoll sraptìslt sied ^
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